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Die Evolution lässt oft seltsame 
Gebilde entstehen, so auch bei 

den Pilzen. Die Stachelpilze sind 
eine solche Gruppe. Ihre Artenviel-
falt ist wesentlich geringer als jene 
der Röhren- und Lamellenpilze, aber 
trotzdem sind sie weltweit zu finden. 
Die Aufgabe der Lamellen überneh-
men bei diesen Schwammerln kleine 
Stoppeln und Stacheln an der Unter-
seite des Hutes.

Semmel-Stoppelpilz
Wer mit dem Schwammerlsuchen 
beginnt, begegnet bald dem gelben 
Semmel-Stoppelpilz (Hydnum repa- 
dum). Auch erfahrene Pilzsammler 
glauben auf den ersten Blick, Eier-
schwammerln gefunden zu haben, da 
sie diesen – von oben betrachtet – 
zum Verwechseln ähnlich sehen. Ein 
Merkmal des Semmel-Stoppelpilzes 
ist der 4 bis 10 cm breite Hut, der hell- 
bis dunkel-semmelfarben, selten auch 
weißlich ist. Die dicht stehenden, sehr 

brüchigen Stacheln bzw. Stoppeln 
unten am Hut sind weißlich bis  
hell ockerrötlich gefärbt und mehr 
oder weniger am Stiel herablaufend. 
Der ebenfalls weißliche Stiel ist 
kompakt und kurz. Das mürbe Fleisch 
zeigt sich weißlich gefärbt und bei 
Verletzung leicht gilbend. Es schmeckt 
zunächst mild, ähnlich wie Hafer- 
flocken, nach längerem Kauen aber 
schärflich. Man findet den Pilz oft in 
Gruppen auf kalkhaltigen Böden im 
Laub- und Nadelwald. Alle weißen, 
gelben und rotgelben Stoppelpilze, 
die mild schmecken, gut riechen und 
nicht stinken wie etwa der Wider-
liche Stacheling (Sarcodon leucopus), 
sind essbar. Eine Verwechslung ist 
deswegen unbedenklich.

Habichtspilz
Der Habichtspilz (Sarcodon imbrica-
tus) hat seinen Namen wohl erhalten, 
weil die Oberseite des Hutes mit  
seinen braunen Schuppen wie das 

Gefieder eines Habichts aussieht, 
zumindest von weitem und auf  
den ersten Blick. An der Unterseite 
befinden sich dicht stehende hell 
graubräunliche Stacheln, die am 
Stiel herablaufen. Junge Habichts-
pilzen haben oft so dichte Stacheln, 
dass sie wie ein Rehfell aussehen. 
Daher werden sie auch Rehpilze 
oder Rehfellchen genannt. 

Der graubraune Stiel ist kompakt 
und kurz, bei älteren Fruchtkörpern 
wird er hohl. Das weißliche bis blass 
graubräunliche Fleisch ist fest und 
trocken. Ab Juli bis in den Novem-
ber kann man den Habichtspilz bei 
Fichten und Kiefern auf Sand- und 
Kalkböden finden.

Der Habichtspilz wird mitunter  
mit dem ungenießbaren Gallen- 
stacheling (Sarcodon scabrosus)  
verwechselt. Es ist eine Geschmacks-
probe anzuraten, um bittere un- 
genießbare Arten zu erkennen. 
Geruch und Geschmack des 
Habichtspilzes sind angenehm  
würzig.

Verwendung in  
der Schwammerlküche
Semmel-Stoppelpilze eignen sich 
sehr gut für Mischpilzgerichte, auch 
getrocknet finden sie Verwendung. 
Nur wenige andere Schwammerln 
haben in getrocknetem Zustand ein 
derart intensives Aroma wie der 
Habichtspilz. Eine Prise „Reh- 
fellchenpulver“ verbessert den 
Geschmack jeder Suppe und jeder 
Soße deutlich. Wegen ihrer Fest- 
fleischigkeit können die Pilze auch  
in Essig eingelegt werden.
Michael Pucher,  

Gartenfachberater und Pilzkenner

Narr isch  gute  Schwammerln   

  Von Stoppeln und Stacheln in der Pilzwelt     
Sind das Eierschwammerln – oder doch nicht?     

Der Semmel-Stoppelpilz erinnert an Eier- 
schwammerln.

Den Habichtspilz kann man gut an seinen bizarren 
Hutschuppen erkennen.
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            AKTUELL AUS DEN VEREINEN            Wien

            AKTUELL AUS DEN VEREINEN            Burgenland

SV Schwarzlackenau

Fragen und Antworten 
Was hat die Besprechung mit dem Bezirksvorsteher ergeben? 
Wie steht es um die geplante Seilbahn auf den Kahlenberg? 
Sollen dafür auf der Donauinsel tatsächlich zwei Stationen 
gebaut werden, eine davon sogar mit einer Park- & Ride-Anlage 
für 630 Autos? Hier fehlt der Platz für Antworten auf diese 
Fragen, doch der Vorstand des SV Schwarzlackenau steht im 
Siedlerheim jeweils zu den Bürostunden (siehe Termine) gerne 
für ausführliche Informationen zur Verfügung.

SV Neufelder-See

Saisonstart 2023
Nach dem „Startschuss“ Ende März ging es für den SV Neufelder- 
See mit dem Aufstellen und Umschneiden des Maibaums in 
bewährter Weise in die Saison 2023. Heuer finden Strom- und 
Gas-Überprüfung statt (Termine siehe Schaukästen). Für jene 
Mitglieder, die ihren Jahres-Mitgliedsbeitrag bereits gezahlt 
haben, konnte der Verein wieder eine Ermäßigung erzielen.  
Der Vorstand freut sich auf schönes Wetter und ein friedliches, 
angenehmes Zusammenleben auf dem Mobilheimplatz! 

SV Wolfsgrube

Fröhliche Feier für 75 Jahre 
Im September 2022 feierte der  
SV Wolfgrube in Wiens 21. Bezirk  
sein 75-jähriges Bestehen. Der Wetter-
gott spielte diesmal mit, und so fand 
unter freiem Himmel ein fröhliches  
Fest mit Tombola statt.

Ehrengast Hedwig Sauerzapf freute  
sich mit Obfrau-Stv. Johann Krejci über 
einen der Hauptpreise. 

SV Kapfenberg

Guter Geist
Über Jahrzehnte war Karl Angerer ein 
engagierter Mitarbeiter des SV Kapfen- 
berg. Bei Siedlerfesten und anderen 
Aktivitäten stand er immer mit guten 
Ideen und unermüdlicher Hilfsbereit-
schaft zur Verfügung. Am 27. März 
starb er im 94. Lebensjahr – der Verein 
trauert um einen Freund und „guten 
Geist“, den er in dankbarer Erinnerung 
behalten wird. 

             AKTUELL AUS DEN VEREINEN            Steiermark

SV Graz und Umgebung

Buntes Programm
Die Mitglieder des SV Graz und Umgebung kennen keine Langeweile: 
Spiele-Nachmittag, Pferdeschlittenfahrt in Rohrmoos-Untertal, Kabarett 
im Fasching, Ausflug zum Gösser-Braumuseum, Besuch von Glashütte, 
Glasmuseum Bärnbach und Hundertwassers St. Barbara-Kirche, musika-
lischer Nachmittag bei Landesobmann Herbert Gratzer, Diavortrag über 
das Jahr 2022 oder Besuch im 
Arboretum Volcji Potok in 
Kamnik (SLO) – so liest sich 
das vielfältige bisherige (!) 
Programm 2023 in Stich-
worten. 

Bei der Jahres-Hauptver-
sammlung im März ehrte  
der SV Graz und Umgebung 
langjährige Mitglieder. 

SV Römersee

Lektüre aus dem Kasten
Der SV Römersee hat den beliebten Buch-Tauschkasten wieder 
in Betrieb genommen. Im Sommer sind drei Veranstaltungen 
geplant (Details siehe Termine!): ein gemütliches Beisammen-
sein mit Würsteln und Getränken am 15.7., wo der Verein auch 
Nicht-Mitgliedern für Fragen und Informationen zur Verfügung 
steht, das Lampionfest am 29.7. und die HV am 12.8. Wie 
steht es um den Mitgliedsbeitrag 2023? – Danke an alle, die 
schon gezahlt haben; eine kleine Erinnerung an alle anderen … 
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  AKTUELLES AUS Oberösterreich

Ökologisch gärtnern? Die Zeit ist  
reif dafür! Garteln liegt im Trend, und 
immer mehr Menschen wollen das im 
Einklang mit der Natur tun. „Natur 
im Garten“ ist der Gegenentwurf zur 
Monotonie, die sich mancherorts in 
Form von Thujenhecken, Steinwüsten 
und sterilen Rasenflächen eingeschli-
chen hat. Die Aktion steht für eine 
bunte und gesunde Vielfalt, die vielen 
Arten wertvollen Lebensraum bietet. 
Immer mehr Menschen wollen ihren 
Garten nachhaltig bewirtschaften 
und dies mit der „Natur im Garten“- 
Plakette auch zeigen. Nach fünf Jahren 
„Natur im Garten“ in Oberösterreich 
schmückt die Plakette mit dem Igel 
bereits 750 Gartenzäune.

Voraussetzungen für die 
OÖ-Gartenplakette

Die „Natur im Garten“-Plakette bringt 
zum Ausdruck, dass ein Garten öko-
logisch und nützlingsfördernd nach 
den Kriterien von „Natur im Garten“ 
bewirtschaftet wird. Das heißt, die 
Auszeichnung mit dem Igel erhält 

nur ein Garten, in dem die drei Kern-
kriterien der Aktion eingehalten wer-
den. Hier wird auf Pestizide, auf che-
misch-synthetische Dünger und auf 
Torf verzichtet. Darüber hinaus sind 
die Förderung der Artenvielfalt und 
bodenbelebende Maßnahmen ein 
Kriterium. Die ökologische Gestaltung 
wird aufgrund des Vorhandenseins 
und der Qualität von Naturgarten- 
Elementen bewertet: Dazu zählen etwa 
Wildstrauchhecken, Wiesen und 
Wiesenelemente, Bereiche mit Wild-
wuchs, Wilde Ecken, feuchte oder 
trockene Sonderstandorte, Laubbäume 
und Blumen bzw. blühende Stauden. 

Bewertung mit Punktesystem 

Für sehr gut ausgeprägte Naturgarten- 
Elemente gibt es zwei Punkte; solche, 
die nur klein oder nicht im idealen 
Zustand sind, erhalten einen Punkt. 

Ähnlich verhält es sich mit den 
Bewirtschaftungs- und Nutzgarten-
kriterien, wie beispielsweise Kom-
posthaufen, Nützlingsunterkünften, 

Regenwassernutzung, einer um- 
weltfreundlichen Materialwahl oder 
Mulchung.

Die Gartenplakette von  
„Natur im Garten“

PR

Gartenparad i ese  ausze i chnen

Alle Gartenfreundinnen und 
-freunde in Oberösterreich sind 
herzlich eingeladen, Teil von „Natur 
im Garten“ zu werden. Tipps rund 
um den Garten sowie Informatio- 
nen zu Kriterien und Anmeldung 
finden Sie auf der Homepage  
www.gartenland-ooe.at oder am 
OÖ Gartentelefon unter der Tele-
fonnummer 0732/7720 1 7720.

Setzen auch Sie  
ein Zeichen!

Die Aktion „Natur im Garten“ unterstützt Menschen dabei, ihre Gärten und Grünräume ökologischer, vielfältiger und naturnäher zu gestalten und zu pflegen. 
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            AKTUELL AUS DEN VEREINEN            Oberösterreich
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SV An der Salzburger StraSSe

„Reparaturbonus“ für Gärten
Da die Siedlungen des SV An der Salzburger Straße seit den 1950er-Jahren 
bestehen und auch manche Obstbäume so alt werden durften, griff der 
Verein diese Thematik auf und lehrte bei der diesjährigen Weiterbildung 
„Winterbaumschnitt“ die  
Erhaltung und Pflege eines 
alten Birnbaumes. Garten- 
meister Stefan Binder erklärte 
und zeigte dies gekonnt. Denn 
Altes zu erhalten, ist in diesen 
Zeiten wichtiger denn je.

Ein fachgerechter Schnitt  
fördert die Gesundheit und 
sichert den gleichmäßigen 
Ertrag von Obstbäumen. 

SV Andorf

Geschätzt und bestätigt

621 Mitglieder wissen die Leistungen des SV Andorf zu  
schätzen: Der Geräteverleih und die Möglichkeiten zu 
günstigen Einkäufen werden rege in Anspruch genommen.  
Bei der Jahreshauptversammlung mit Neuwahl wurden 
Obmann Josef Kager und der gesamte Vorstand in ihren 
Ämtern bestätigt. 

SV Arbing

Saubere Leistung
Das Jahr 2023 begann für den SV Arbing voller Power mit bereits drei 
Veranstaltungen im 1. Quartal. Es gab einen Baumschnittkurs in Violettas 
Herzgarten, und gemeinsam mit dem KBW Arbing wirkte man bei der 
Veranstaltung ‚Garteln ohne Gift‘ mit. Allen voran aber stand die Müll-
sammelaktion „Hui statt Pfui“, die der Verein heuer zum zehnten Mal 
durchführte. Danke an Hans Hochgatterer für die perfekte Organisation!

Frühjahrsputz des SV Arbing 

SV Schörgenhub

Laut und leise
Der SV Schörgenhub freut sich schon auf das Siedlerfest am 8./9. Juli 
(siehe Termine). Auch wenn es bei diesem gemütlichen „Festl“ ausnahms-
weise laut wird:  Wochenenden dienen der Erholung! Samstags ab 15.00 Uhr 
sowie an allen Sonn- und Feiertagen sollten daher Rasenmäher, Bohrer & 
Co im Sinne guter Nachbarschaft Pause haben. Vorankündigung: Für Mitte 
Oktober ist eine Theaterfahrt geplant, Infos zu allen anderen Aktivitäten 
im Veranstaltungskalender, per E-Mail, Postwurf und in den Schaukästen. 

SV Bad Goisern

Wachau mit allen Sinnen …
… erlebten Mitglieder des SV Bad Goisern beim zweitägigen 
Ausflug an die Donau. Zu den Programmpunkten zählten die 
Erlebnisgärtnerei Kittenberger, eine Stadtführung durch Krems, 
ein Spaziergang durch Dürnstein, eine entspannte Schifffahrt 
auf der Donau und eine Besichtigung des „Haubiversums“: 
Die 44 Mitreisenden können nun selbst Mohnflesserln flechten. 
Fazit der Gruppe: Der Reiseleitung – Stefan und Roswitha 
Haslauer – gebührt großer Dank für die perfekte Planung!  

Die Pflanzenvielfalt in der Erlebnisgärtnerei Kittenberger war 
nur einer von vielen interessanten und informativen Höhe-
punkten des Ausflugs. 

Redaktionsschluss der nächsten  
Ausgabe: 6. Juli 2023
Verspätete Texte, Bilder und Termine  
können nicht mehr berücksichtigt werden!
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            AKTUELL AUS DEN VEREINEN            Oberösterreich

Die Siedlerzeitung freut sich über alle 

Beiträge von Mitglieder-Vereinen! 
Für druckfähige Bilder benötigen wir: 
• �Fotos mit hoher Auflösung (300 dpi, keine Fotos aus dem Internet!)
• �eigene Foto-Dateien: keine Einbindung in Word-Dokumente!
• �Motivauswahl: aussagekräftige Bilder, max. 15 Personen auf 

einem Bild, da diese sonst nicht erkennbar sind
• �3 bis 5 Fotos zur Auswahl senden; pro Verein kann jedoch  

nur 1 Foto veröffentlicht werden
• �Bildrechte müssen bei Ihrem Siedlerverein liegen

Bitte, beachten Sie bei Ihren Texten:
• �Word-Dokumente mit maximal 500 Anschlägen inkl. Leerzeichen
• ��zusätzliche Ankündigungen von Veranstaltungen auf den  

Terminseiten möglich (jeweils für die 3 Monate nach dem  
Erscheinungstermin)

• ��Erscheinungstermin berücksichtigen: Sind die Informationen  
2 Monate nach Redaktionsschluss noch aktuell?

• ��Bitte keinen Schwerpunkt auf Familien-Nachrichten wie Geburten, 
Hochzeiten, Todesfälle!

• ��jeden Beitrag mit „SV Name, Bundesland“  
kennzeichnen

Redaktionsschluss: 6. Juli 2023
Erscheinungstermin: 20. September 2023

Beiträge und Fotos senden Sie bitte an office-ooe@siedler verband.at

SV Enns

Lichtblick im Winter

Bei der Schneerosen-Wanderung des SV Enns im Februar samt 
gemütlicher Einkehr wurden interessante Gespräche über die 
sommerliche Garten-Zukunft geführt. Schnee fand man nicht, 
wohl aber die nach ihm benannte „Rose“. Josef Schimana 
verfasste sogar ein Gedicht über den gelungenen Ausflug. 

SV Fischlham – Steinerkirchen 

Viel Interesse am Baumschnittkurs
Der SV Fischlham – Steinerkirchen freute sich über das große Interesse am 
Baumschnittkurs mit Gärtnermeister Andreas Aichinger am 17. März. 
Zahlreiche Teilnehmer*innen erfuhren praxisnahe Tipps und Tricks zu ver-
schiedenen Techniken des Baumschnitts, insbesondere zum Schnitt von 
Obstbäumen. 

Informativ und gleichzeitig unterhaltsam: Baumschnittkurs mit Andreas 
Aichinger. Foto: Oswald Dax

SV Hochburg-Ach/Überackern

60 Jahre 
Obmann Josef Kaufleitner blickte bei der JHV des SV Hoch-
burg-Ach/Überackern am 4. März mit vielen Mitgliedern und 
zahlreichen Ehrengästen auf die vergangenen 60 Jahre zurück 
und stellte das Programm für 2023 vor. 

Pfarrassistentin Elisabeth Seidlmann leitete ein besinnliches,  
mit Musik untermaltes Gedenken an alle Verstorbenen des 
Vereins, vor allem auch für Ehrenmitglied Josef Bichler, lange 
Zeit Schriftführer des Vereins. 

Bei der JHV im Gasthaus „Zur Reib“ gab es Ehrungen für 25, 
40, 50 und sogar 60 Jahre Mitgliedschaft sowie eine Aus-
zeichnung für den verdienten Funktionär Wilhelm Wengler. 
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            AKTUELL AUS DEN VEREINEN            Oberösterreich
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SV Hinzenbach

Rund um den Baumschnitt
Der Gartenfachberater Michael Groh vermittelte am 5. März 
bei Familie Schöllnberger 28 Mitgliedern des SV Hinzenbach in 
theoretischer und praktischer Form, wie man Bäume schneidet. 
Darüber hinaus gab es Hinweise auf die richtige Sortenwahl 
und Informationen zum Einsatz mineralischer und biologischer 
Düngung. Ein wichtiger Aspekt war auch die Krankheits- und 
Schädlingsbekämpfung sowie die Gefahr des Feuerbrandes.

Dank GFB Michael Groh blieb keine Frage blieb offen.  
Foto: Aschauer Johann

SV Niederneukirchen

Im Zeichen der Traube
Nach langer Pause konnte der SV Niederneukirchen am  
31. März wieder zum Weinabend einladen. Es gab verschie-
dene Weine zum Verkosten und zwischendurch belegte Brote. 
Die zahlreichen Gäste unterhielten sich so gut, dass die Veran-
staltung vom frühen Abend bis in den Morgen dauerte. Ein 
großes Danke an die Helferinnen und Helfer, die diesen  
Abend erst ermöglichten! 

Zahlreiche Weine wurden verkostet und besprochen. 

SV Innviertel Mitte

Auf ein erfolgreiches Gartenjahr

Eine Partnerschaft, die 
sich für Mitglieder des  
SV Innviertel-Mitte 
bezahlt macht:  
SV-Obmann Christian 
Schönberger (r.) und  
der Geschäftsführer des 
Hagebaumarkt Tumelts-
ham mit der Rabatt- 
Vereinbarung

SV Katsdorf

Möglichst spät schneiden!
Für den Baumschnittkurs am 4. März konnte der SV Katsdorf 
Klaus und Gabi Strasser als Vortragende gewinnen. Der Sonnen- 
schein war herrlich, und die Teilnehmer*innen hätten über 
den interessanten Anleitungen fast die Zeit vergessen können, 
wenn nicht der kalte Wind geweht hätte. Für guten Ertrag 
sollten stark wachsende Bäume möglichst spät geschnitten 
werden, wurde dem Publikum sehr ans Herz gelegt. 

Heiße Tipps bei kaltem Wind

SV Marchtrenk

Eigentum & Recht
Rund um das Thema Eigentum, vor allem bei der Weitergabe 
von Liegenschaften, gibt es zahlreiche Dinge zu regeln. Ver-
mietung, Übergabe, Schenkung oder Kauf – verschiedene Arten 
der Weitergabe von Liegenschaften bedürfen unterschiedlicher 
Verträge. Für die interessierten Mitglieder des SV Marchtrenk 
ging Mag. Tina Neudorfer  
in ihrem Vortrag auf viele 
Fragen ein: Was kann man 
zu Lebzeiten machen? Wie 
sorgt man für den Todesfall 
vor? Was ist möglich und 
was ist wann zu tun?  

SV-Obmann Rehberger 
dankte Frau Mag. Neudorfer 
für ihre Ausführungen.  

Bitte beachten   

  Sie auch die  

  Termine auf

    Seite 35
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SV Pregarten

Mühlviertels grösster Baumschnittkurs
Am 25. Februar war es wieder so weit: Der SV Pregarten lud zu einem 
Obstbaumschnittkurs beim Mostbauer Windischhofer ein. Die 87 Besu-
cherinnen und Besucher konnten im Praxisteil zwischen drei Vorfüh-
rungen (Erziehungsschnitt,  
Spaliere, kleinkronige Bäume, 
Ertrags- und Verjüngerungs-
schnitt) wählen. Die Garten-
fachberater Johann Kohlberger, 
Hans Liedl und/oder zertifizier- 
ter Obstbaumpfleger Andreas 
Huch und Oliver Gubo erklärten 
die einzelnen Maßnahmen. 

Multitasking beim Obstbaum-
schnitt: Klettern, schneiden 
und erklären!

            AKTUELL AUS DEN VEREINEN            Oberösterreich

SV Schardenberg-Freinberg

Neuer Vorstand
Bei der Generalversammlung am 18. März 2023 des SV Schar-
denberg – Freinberg wurden der Vorstand und die Rechnungs-
prüfer mit ein-
stimmigem 
Ergebnis neu 
gewählt: 
Obmann Man-
fred Eymanns- 
berger, Obmann-
Stv. Markus 
Weitzhofer,  
Kassierin Ahlam 
Dorfer und ihr 
Stv. Josef Georg 
Stadler, Anneliese 
und Günther 
Eymannsberger 
(Schriftführerin 
und Stellvertreter). 
Janusz Ruess und 
Josef Widegger 
fungieren als 
Rechnungsprüfer.  

V.l.n.r.: Bürgermeister MMag. Stefan 
Krennbauer mit dem neuen Obmann 
Manfred Eymannsberger und seinem 
Vorgänger und jetzigen Stellvertreter 
Markus Weitzhofer

SV Seewalchen und Umgebung

Neuer Vorstand
Bei der JHV des SV Seewalchen u.U. am 4. April 2023  
wurde der neue Vorstand einstimmig gewählt. Einige lang- 
jährige Funktionäre erhielten Urkunden und Anstecknadeln  
in Gold und Silber, Sepp Fath wurde zum Ehrenmitglied auf 
Lebenszeit ernannt. Im Jahresrückblick fand die Adventfen-
ster-Aktion besondere Erwähnung, bei der in den vergangenen 
17 Jahren mehr als 170.000 Euro gesammelt wurden. Ein Teil 
der Spenden kam diesmal dem Projekt „Ein Funken Wärme“ 
(Heizkosten-Zuschüsse) zugute. 

Der neue Vorstand des SV Seewalchen und Umgebung

SV St. Florian am Inn

Neuer Vorstand
Bei der  JHV des SV St. Florian/Inn und 
Umgebung am 24. Februar wurde von 
mehr als 160 Mitgliedern ein neuer  
Vorstand und Ausschuss gewählt. Es 
gab zahlreiche Ehrungen für langjährige 
Mitgliedschaften, davon drei für 50 
Jahre Treue. 

Beim Benefiz-Weißwurst-Frühschoppen 
am 12. März konnte ein Reinerlös von 
über € 1.800,– erzielt werden – Marcus 
Bieringer und Sohn Stefan freuten sich 
riesig über die Spende (siehe Foto 
rechts).

Termin-Hinweis: Jeden Donnerstag ab 
18.00 Uhr Siedler-Stammtisch im Ver-
einsheim Pramhof

Obmann Stefan Fuchs (ganz rechts) mit seinem Team (v.l.n.r.): Bernhard 
Krottenthaler und Martina Zauner (Kassier-Stv.), Peter Hansmann 
(Kassenprüfer), Silvia Zachbauer (Schriftführer-Stv.), Hubert Auinger 
(Obmann-Stv.), Stephanie Furthner (Schriftführerin), Thomas Bachinger 
(Kassier), Herbert Scheer (Obmann-Stv.), Ernest Miesbauer (Schrift- 
führer-Stv.)
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            AKTUELL AUS DEN VEREINEN            Niederösterreich

            AKTUELL AUS DEN VEREINEN            Oberösterreich

SV Traun-Dionysen

Schöne Ausblicke 
Am 24. Juni fährt der SV Traun-Dionysen zu einem Ausflug 
ins Trumer Seenland. Nach einem Besuch bei der Firma 
Wenatex soll eine Bootsfahrt auf dem Mattsee herrliche 
Ausblicke auf die Umgebung bieten. Ein Rundgang durch 
den Ort mit kundiger Führung und eine gemütliche Kaffee-
jause runden das Programm ab.

Bitte gleich Termin vormerken: Am 18. November wird  
der 70 Jahre „junge“ Verein im Rahmen der traditionellen 
Adventfeier das Jubiläum mit spannenden Rückblicken und 
Zeitzeugen feiern! 

SV Traun-Oedt

Bewährtes Team bleibt
Am 17. Februar hielt der SV Traun-Oedt die Generalver- 
sammlung im GH Roithmeier „Zum Stüfì“ ab. Nach den Begrü-
ßungsworten des Obmannes folgten der Jahresrückblick und 
eine Vorschau auf 2023, der Kassabericht und die Entlastung 
des Kassiers. Bei der Neuwahl des Vorstandes wurde das aktu-
elle Team für die kommenden vier Jahre wiedergewählt. Bei 
Kaffee und Kuchen in gemütlicher Runde ließ man den Tag  
ausklingen. 

Landesorganisation NÖ

Abschiede in Niederösterreich
Gleich zwei verdiente Funktionäre verlor die Landesorganisation 
Niederösterreich in den ersten Monaten 2023. 

Im März musste sich der Verband von Otto Jarolin verabschie-
den, der nicht nur das Vereinsleben in Neu Guntramsdorf 
geprägt hatte, sondern auch als stellv. Landesobmann in der 
Landesorganisation NÖ und Beirat im Verband viele Jahre  
tätig war. Sein Siedlerhaus war ein Ort der Begegnung, wo  
sich viele Prominente austauschten. 

Im April trat Rudolf Dania seine letzten Reise an – er war  
lange Zeit als Vereinsobmann die Seele seines Siedlervereins, 
des SV Leopoldsdorf, und ebenfalls als stellv. Obmann in der 
LO NÖ sowie im Verband aktiv. 

Beide Herren waren sehr musikalisch und brachten sich bei  
der Gestaltung vieler Feste ein. Wir sagen Danke für die uner-
müdliche Funktionärstätigkeit; ruhet in Frieden!

Otto Jarolin Rudi Dania

SV Gablitz 

Neue Plätzchen für Pflänzchen 
Auch 2023 war der tradi-
tionelle Pflanzentausch-
markt des SV Gablitz  
wieder gut besucht. Nicht 
nur Mitglieder, sondern 
auch mehr als 50 Ortsbe-
wohner*innen brachten 
am 6. Mai unterschied-
liches Tauschgut mit, 
darunter zahlreiche Ge- 
müsejungpflanzen und 
einige interessante Zier-
pflanzen. Bei Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen 
war gute Stimmung im 
Hausergraben, der vom 
SV Gablitz betreuten 
öffentlichen Streuobst- 
wiese, garantiert. Und vor 
allem haben viele Pflänz-
chen einen neuen Platz 
gefunden.

Zum gärtnerischen Gedankenaustausch  
gab es jede Menge guter Tipps als Drauf- 
gabe. Im Bild die SV-Mitglieder Alexandra 
Neuhofer und Elisabeth Breitenegger beim 
Fachsimpeln.

SV Am Neufeld

Treuer Begleiter

Über mehrere Jahrzehnte hat August Grabner 
den SV Am Neufeld begleitet – in den Jahren 
1974 bis 1992 als engagierter Obmann,  
und danach als verdienter Ehrenobmann. 
Am 6. April starb er im 84. Lebensjahr. Der 
SV Am Neufeld wird ihn in allerbester Erin-
nerung behalten. 
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Altes Gartenwissen auffrischen, neue 
Erkenntnisse erfahren, gartenbegeisterten 
Menschen begegnen und mit gutem Gefühl 
nachhaltig und klimafreundlich garteln: Das 
mögen einige der Beweggründe sein, mit 
der Gartenakademie zum Gartenfachberater 
zu werden. Egal, ob man sich speziell für 
Gemüse, mehr für Kräuter, vorwiegend für 
Obst oder „eh für alles“ interessiert – die 
acht Samstage während des Winters verge-
hen wie im Flug, und voller Anregungen und 
Ideen geht es in den nächsten Gartenfrüh-
ling. Die nächste Ausbildung beginnt am  
14. Oktober 2023 in St. Florian am Inn; die 
Kurskosten betragen € 350,– inkl. umfang-
reicher Unterlagen. 

Anmeldungen:  
bei Ihrer Obfrau/Ihrem Obmann 

ÖSV-GARTENAKADEMIE 

Gartenfachberater: Kursstart 14. Oktober 2023
Weiter! Bildung!  
Im Rahmen der Weiterbildung haben bereits einige Halbtags-Seminare 
zu den Themen Kräuter und Selbstversorgergarten stattgefunden, weitere 
wird es zu Pilzen sowie zwei Apfelverkostungen im September geben – 
siehe Termine! Anmeldung: wilhelm.frickh@siedlerverband.at

Gartenakademie mit Gabi und Klaus Strasser beim Siedlerhaus St. Florian/Inn und Umgebung

SV Spillern

60 Jahre und kein bisschen leise
Der Vorstand des heuer 60-jährigen SV Spillern geht neue Wege: Beim Tag 
der offenen Tür am 15. April präsentierte man das neu bezogene Lager. 
Eine Umfrage soll den Ankauf neuer Geräte gezielt unterstützen – und alle 
Geräte werden 24 Stunden/7 Tage auszuleihen sein, um konkurrenzfähig 
zu sein. Bei geselligem Beieinandersein wurde rege diskutiert und viele 
Ideen eingebracht. Ein wichtiges Ziel des Vereins ist „urban gardening“, das 
mit der Marktgemeinde Spillern umgesetzt werden soll. 

(v.l.n.r.) Sitzend: Alt-BM Prof. Dr. Karl Sablik, Vize-BMin Christine Wessely, 
BM Ing. Thomas Speigner; stehend: Ing. Michael Dyk (Vereinskontrolle), 
Kassier Max Fidler MA, Obmann Mag. Martin Senekowitsch, Kurt Scharon, 
Obmann Siedlerverband NÖ
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Termine für Juli, August & September

T erm   i n e

 Juli

Samstag, 1. Juli, ab 11.00 Uhr,  
SV An der Salzburger Straße, Traditio-
nelles Siedlerfest mit Gutem vom Grill,  
Kirchenplatz Langholzfeld

Sonntag, 2. Juli, SV Marchtrenk,  
Frühschoppen

Montag, 3. Juli, 18.00 Uhr,  
SV Taufkirchen an der Pram, Siedler- 
Stammtisch, Vereinsheim

Freitag, 7. Juli, 19.30 Uhr,  
SV Schwanenstadt u.U., Garten- 
stammtisch „Saatgut“, GH Schmankerl, 
Schwanenstadt

Samstag/Sonntag, 8./9. Juli,  
SV Schörgenhub, Siedlerfest  
(Sa: 15.00–20.00 Uhr;  
So: 10.00–14.00 Uhr)

 

 August

Montag, 7. August, 18.00 Uhr,  
SV Taufkirchen an der Pram,  
Siedler-Stammtisch, Vereinsheim

Samstag, 12. August, 15.00 Uhr,  
SV Römersee, Jahreshauptversamm-
lung, Taverne Römersee

Sonntag, 13. August, ab 10.00 Uhr,  
SV Pettenbach, 50-Jahre-Feier mit 
Frühschoppen, Bauhof der Markt- 
gemeinde Pettenbach

Sonntag, 13. August, ab 11.00 Uhr,  
SV Seewalchen u.U., Grillfest,  
Gemeindegarten Seewalchen

Sonntag, 20. August, SV St. Florian/Inn 
u.U., Infostand am Kirtag in St. Marien-
kirchen

20. bis 27. August, SV Hinzenbach, 
Wellness-Woche Catez

Samstag, 26. August, 10.00 Uhr,  
SV Hausruckwald, Herbstfest,  
Siedlerhaus Thomasroith

Samstag, 26. August, ab 15.00 Uhr,  
SV Schwarzlackenau, Sommerfest mit 
Gegrilltem und Musik

 September

Samstag, 2. September, SV An der 
Salzburger Straße, Siedlerausflug  
(„Garten des Jahres 2021“, mit der 
„Bim“ nach Gmunden, Obst-Verkos- 
tung bei G. und K. Strasser)

Samstag, 2. September, SV St. Florian/
Inn u.U., Vortrag „Pilze erkennen – 
Pilze bestimmen“, Pilz-Experte Michael 
Pucher, Vereinsheim Pramhof

Samstag/Sonntag, 2./3. September,  
SV Seewalchen u.U., SV-Ausflug  
nach Prag

Sonntag, 3. September, SV Marchtrenk, 
Familienausflug „Schoko-Trauben- 
Schifffahrt“

Montag, 4. September, 18.00 Uhr,  
SV Taufkirchen an der Pram, Siedler- 
Stammtisch, Vereinsheim

Samstag, 9. September, 14.00 Uhr,  
SV Attnang-Puchheim, Schwanenstadt 
u.U., Pilzwanderung, Treffpunkt  
Siedlerhalle, Passauer Straße 48

Samstag, 9. September, 14.00–16.00 Uhr, 
SV Gablitz, Kräuter- und Pilzwanderung

Sonntag, 10. September, SV St. Florian/
Inn u.U., Infostand beim Lamberti- 
Kirtag, Suben

Freitag, 15. September, 14.00 Uhr, 
Gartenakademie, „Ernten im Selbst-
versorgergarten“, Vorchdorf, Aubichl 6; 
Anm.: wilhelm.frickh@siedlerverband.at 

Freitag, 15. September, 18.00–20.00 Uhr, 
SV Neu-Eßling, Hauptversammlung

Freitag, 15. September, SV St. Florian/
Inn u.U., Sturm- und Weinfest, Vereins-
heim

Samstag, 16. September, SV Hinzenbach, 
Tagesausflug

Samstag, 16. September,  
15.00–17.00 Uhr, SV Schwarzlackenau, 
Bürostunden 

Samstag, 16. September, 14.00 Uhr, 
Gartenakademie, Pilz-Seminar, 
Region Gmunden; Anmeldung:   
wilhelm.frickh@siedlerverband.at 

Donnerstag, 21. September,  
SV Marchtrenk, Gartenstammtisch

Samstag, 23. September, ab 15.00 Uhr, 
SV Stadtrandsiedlung an der Breitenleer 
Straße, Sturmfest, SV-Gelände,  
1220 Wien, Halblehenweg 35A

Samstag, 23. September, SV Fischer-
wiese – Wulzendorf, Oktoberfest

Samstag, 23. September,  
SV Schörgenhub, Siedlerausflug  
zum Wackelstein-Express

Samstag, 23. September, ab 11.00 Uhr, 
SV Arbing, Jubiläumsfeier „40 Jahre SV 
Arbing“, Siedlermagazin, 4341 Arbing, 
Bahnhofstraße 22

Sonntag, 24. September,  
10.00–18.00 Uhr, SV Neu-Eßling, 
Herbstfest

Dienstag, 26. September, 19.30 Uhr, 
Bezirksgartenfach Gmunden, 
Gartenfachberater-Stammtisch mit  
LGF Willi Frickh, GH Pöll

Samstag, 30. September, 10.00 oder 
14.00 Uhr, Gartenakademie,  
Apfelverkostung, OSOGO Ohlsdorf; 
Anm.: wilhelm.frickh@siedlerverband.at 

Samstag, 30. September, ab 15.00 Uhr, 
SV Schwarzlackenau, Oktoberfest

Samstag/Sonntag, 30. September/ 
1. Oktober, SV St. Florian/Inn u.U., 
Siedler-Herbstausflug zu den Krimmler  
Wasserfällen

Nutzen Sie die Rabatte und  
Sonderleistungen bei mehr als 
3.000 Partnerfirmen in ganz 
Österreich!  
Siehe: www.siedlerverein.at  
unter: Ihr Nutzen.

Rabatte  
nutzen –  
Geld sparen

ÖSV

Vorteil



Gärtnern zwischen Tür und Angel

Mein Mann läuft dieser Tage zur 
Hochform auf, und mit ihm 

der Rasen. Also alles ganz klassisch 
im Hause Schubert, würde ich sagen. 
Unser Rasen gleicht an manchen 
Stellen jenem in englischen Gärten 
und rahmt saftig das Drumherum 
der recht naturbelassenen Stauden-
pflanzungen ein. 

In diesem Jahr hat sich die kleine 
Veronika angesiedelt. Die krie-
chende Pflanze und ihre himmel- 
blauen Miniblüten sind schwer  
einzudämmen. Sie aber verdrängt 
den Rasen, was meinen Mann stört, 
mich aber natürlich nicht so. Wir 
Veronikas müssen zusammenhalten, 
finde ich.

Zufallsgärtnern
Der Trend, im Garten gelassener  
zu werden, abzuwarten und es auch 
zuzulassen, wenn Blumen und  
Kräuter keimen, die man nicht 
kennt, lässt sich sowieso nicht  

mehr aufhalten. Alle aus unserer 
Familie sind Meister darin, weil es 
uns oft an Zeit mangelt, allzu schnell 
einzugreifen. Und das ist gut so. 

Nehmen wir doch nochmals die  
kleine Veronika, meine Namens- 
vetterin, her. Die Blätter und Trieb- 
spitzen des Persischen Ehrenpreis 
(Veronica persica) sind essbar. Die 
entzückenden Blütchen lassen sich 
als Dekoration auf Salat und Dessert 
oder als Tee verwenden.

Kein Blick über die Schulter!
Man kann die Sache außerdem auch 
noch von der anderen Seite betrachten, 
nämlich nicht von jener des untätigen 
Zuschauers. Vom Dill heißt es: „Dill 
macht, was er will!“ Er keimt auch 
nur dort, wo er will. Meine Groß-
mutter hat sich deshalb stets umge-
dreht und den Samen über die 
Schulter geworfen. So wusste sie 
nicht, wo der Samen hinfällt, und 
dieser konnte sich sein Plätzchen 

selbst aussuchen. Ein bisschen 
Selbstbestimmung dürfen wir ihm 
und den anderen Gartenpflanzen 
auch zugestehen. Die Barockzeiten, 
in denen der Sonnenkönig seine 
französischen Gärten beherrschte 
und es ihm die ganze Welt gleichtun 
wollte, sind schon länger vorbei. 
Seither wächst vermutlich wieder 
mehr Dille in unseren Gärten, und 
Artenvielfalt und Mischkultur tun 
uns und den Insekten gut. Was  
Ludwig XIV. in Versailles einst schuf, 
ist natürlich trotzdem sehenswert.

Während ich diese Zeilen schreibe, 
denke ich, dass wir Siedlerinnen und 
Siedler ganz besonders viel Verständ-
nis für Neuzugänge haben sollten: 
Verständnis dafür, dass Siedeln nicht 
immer ganz einfach ist, aber in guter 
Gesellschaft bzw. in Gemeinschaft  
zu einem harmonischen und guten 
Leben führen kann.

Fachplaudereien und Gartenreise-Splitter finden 
Sie auf meiner Facebook- und Instagram-Seite.

Veronika   
Schubert

Zu  guter  L e tzt
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